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Ärgernis + Gefahrenstelle – Der Verkehrsspiegel Kniebis-/Egertstr. zeigt in      
die falsche Richtung!!! 
  

Autofahrer, die diesen Verkehrsknotenpunkt regelmäßig befahren, ärgern sich über den 

falsch angebrachten Verkehrsspiegel an der Einmündung Kniebis-/Egertstraße. Die Sicht 

ist durch den Garagenneubau aus Richtung Kreisverkehr nach wie vor stark beeinträch- 

tigt. Vom Kreisverkehr heranfahrende Fahrzeuge werden oft erst erkannt, wenn sich das 

aus der Egertstraße einbiegende Fahrzeug inmitten der Einmündung befindet. Ein Ver- 

kehrsunfall ist an dieser Stelle vorprogrammiert. Eigentlich ist jedem klar, das nach die-  

ser bauplanerischen Fehlleistung hier der Verkehrsspiegel erneut, wie schon in der Ver- 

 

ge erteilt. Im Zuge der Sanierung der Kniebisstraße hätte diese Gefahrenstelle beseitigt 

werden können. Stattdessen wurde der Garagenneubau wieder  so geplant und ausge- 

führt, dass die Gefahrenstelle anstelle des dort zuvor stehenden Gebäudes weiterhin 

besteht. Jetzt kommt auch noch dazu, dass der deswegen absolut notwendige Verkehrs- 

spiegel aus nicht nachvollziehbaren Gründen auch noch in die falsche Richtung zeigt. Ein 

unglaublicher Vorgang. Wir werden diese Gefahrenstelle im Auge behalten und nicht zu 

den Akten legen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

gangenheit, in Richtung 

Rommelsbach Aktiv erneut 

tung des Verkehrsspiegels 

verweist die Stadtverwal-  

schau, die unverständlich- 

der Verkehrsspiegel in  

Einer Richtungsänderung 

Kreisverkehr zeigen muss. Nachdem  

einen Antrag einbrachte, die Rich- 

in Richtung Kreisverkehr zu ändern, 

tung hier stur auf eine Verkehrs- 

erweise zu dem Ergebnis kam, dass 

Richtung Altenburg zeigen muss.  
des Spiegels wurde eine klare Absa- 


